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126 Ed. A. Gessler.

sie ist lebhafter und nicht so langweilig wie die obigen. Der
größte Unterschied jedoch ergibt sich in der Bewaffnung; bei
den Neuenburger Grafen fehlen die Eisenhandschuhe, dann ist
die Form der Halsberge eine andere, ebenso der, wohl falsch
rekonstruierte, Verschluß des Lendners vorne, dann die Form
der Rittergürtel. Total verschieden gibt sich der Saum und
die Ärmel der Lendner und dann des gesamten Beinzeugs,
wobei man bei den Grafen nicht unterscheiden kann, ob es

aus Leder oder aus Eisenröhren besteht. Die Wappen sind
desgleichen ganz abweichend angeordnet. Ferner ist die
Haltung Hüglins von Schönegg lange nicht so gebunden. Die
ganze Statue ist von künstlerisch besserer Qualität. Mit dem
vom Neuenburgerdenkmal abhängigen Grabmal des Franz von
Sarraz, um 1363/70, hat unsere Baslerstatue gar keine
Beziehungen ').

') Rahn w. o. S. 577. Musée Neuchâtelois, Recueil d'hist. nat. et d'arch.
XXXme An. 1893. P. 269. Ch. Monvert, Le tombeau de François de la Sarraz

et le mausolée de la Collégiale de Neuchatel. 2. PI. (Druck nach Photo).
Mémoires et documents etc. de la Suisse romande. T. XXVIII. Lausanne 1873.

M. L. de Charrière, Les Dynastes de La-Sarra. p. 389. PI. 1. (Lithographie
nach Zeichnung.)
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